
Offener Brief – erging an die österreichischen Abgeordneten
des Europäischen Parlaments, Fraktion ÖVP

Sehr geehrte/r Frau/Herr Abgeordnete/r,

wir erleben derzeit eindrücklich, wohin es führt, wenn autoritäre Kräfte in demokratischen Staaten an 
die Macht gelangen: Demokratische Grundwerte werden mit Füßen getreten, Institutionen gezielt 
geschwächt und die internationale Stabilität aufs Spiel gesetzt.

Mit großer Besorgnis verfolgen wir daher aktuelle Berichte über eine zunehmende Annäherung der 
Europäischen Volkspartei (EVP), der auch die ÖVP angehört, an Parteien des weit rechten politischen 
Spektrums. Einen solchen Schulterschluss halten wir für brandgefährlich, riskiert man damit doch die 
Glaubwürdigkeit der politischen Mitte und die Aushöhlung liberaler Demokratien von innen durch 
gewählte Akteur:innen, die die Institutionen der Demokratie nutzen, um sie konsequent und nachhaltig
zu schwächen.

Das ist nicht nur moralisch und sachlich, sondern auch strategisch falsch, ja geradezu 
(selbst)zerstörerisch! Denn das Kalkül, durch Kooperation mit rechtsautoritären Kräften den eigenen 
politischen Einfluss zu sichern, geht nicht auf. Es werden dadurch nur jene gestärkt, die mit 
Hassbotschaften Angst schüren und die gesellschaftliche Spaltung gezielt vorantreiben. Machen Ihnen 
die unablässigen Angriffe auf unabhängige Medien und demokratische Institutionen sowie die 
Kriminalisierung der Migrant:innen nicht auch Angst?

Nicht zuletzt als Botschaft gegen die Einmischungsversuche von Trump und Putin, die die 
rechtsautoritären Parteien in Europa stärken wollen, ist im Europäischen Parlament jetzt eine klare und
unmissverständliche Haltung erforderlich: jegliche Kooperation mit diesen Kräften ist ein Tabubruch 
und mit aller Vehemenz abzulehnen!

Wir appellieren daher eindringlich an Sie als Vertreter der ÖVP im Europäischen Parlament, sich klar 
zum Schutz der Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit und der europäischen Werte sowie zur Abgrenzung
gegenüber allen rechtsautoritären Tendenzen zu bekennen! 

Wir setzen unsere Hoffnung auf Sie!

Mit demokratischen Grüßen
Dr.in Ruth Eiselsberg, Mag.a Grete Kernegger, Eva Müllner, Mag.a Petra Schmidinger
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